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Auch wenn der Zubau an Photovol-
taikanlagen in den vergangenen Jahren 
an Dynamik verloren hat und weiterhin 
hinter den Ausbauzielen der Bundesre-
gierung zurückbleibt, bestehen in diesem 
Bereich auch zukünftig Potenziale für 
neue Geschäftsmodelle. Grund hierfür 
sind einerseits die weiterhin sinkenden 
Preise für Solarmodule und andererseits 
die zunehmende Bedeutung der Eigenver-
sorgung für Privat- und Gewerbekunden. 
Dies zeigt sich auch in der aktuellen Befra-
gung (vgl. Abbildung), wonach vor allem 
kleinere Photovoltaikanlagen zukünftig 
an Bedeutung gewinnen. Zudem kann mit 
der Investition in Photovoltaikanlagen 
aktiv an der Energiewende teilgenommen 
und das „grüne“ Image gestärkt wer-
den. Insbesondere die Kombination mit 
Speichertechnologien oder entsprechend 
ausgestaltete Tarifmodelle (Einspeisung 
und Eigenversorgung) bieten hierbei neue 
Möglichkeiten.

Für die befragten Marktakteure sind 
vor allem die Regelungen im neuen EEG 
2016 entscheidend für die weitere Markt-
entwicklung im Bereich Photovoltaik. Ne-
ben der Höhe der Einspeisevergütungen 
und der Gestaltung der Ausschreibungen 
sind vor allem die Regelungen bzgl. der zu 
zahlenden Umlagen und Netznutzungs-
entgelte (für die Eigenstromerzeugung) 
ausschlaggebend für die Wirtschaftlich-
keit zukünftiger Anlagen.

Im Rahmen der aktuellen  
trend:research-Studie werden – unter 
Berücksichtigung gesetzlicher Rahmen-
bedingungen – aktuelle Entwicklungen 
aufgezeigt und mögliche Geschäftsmo-
delle im Bereich Photovoltaik beschrieben. 
Zudem wird die Marktentwicklung bis 
2025 prognostiziert – differenziert nach 
Anlagenanzahl gesamt, Zubau pro Jahr, 
Kundengruppen, Größenklassen von Pho-
tovoltaikanlagen sowie Preisen. Auf der 
Basis von 50 Interviews sowie verschie-
denen Desk-Research-Methoden wird die 
potenzielle Entwicklung des Photovoltaik-
marktes untersucht. Zudem beantwortet 
die Studie u. a. weitere Fragen:

Welche Entwicklung ist bei den 
rechtlichen Rahmen- und Förderbe-
dingungen zu erwarten?
Welche (neuen) Geschäftsfelder sind 
für Energieversorger Erfolg verspre-
chend? Welche Bedingungen müssen 
für eine wirtschaftliche Umsetzung 
erfüllt sein?
Welche Marktentwicklung kann im 
Bereich Photovoltaik bis 2025 prognos-
tiziert werden?
Was sind aktuelle Trends, Chancen 
und Risiken im Markt?
Welche Strategieoptionen bestehen 
für die Marktakteure im Bereich 
Photovoltaik zur erfolgreichen Markt-
positionierung auf Grundlage der 
aktuellen Trends?

•

•

•

•

•

Potenziale und Handlungsoptionen für Energieversorger

Erzeugung

Erwartete Marktentwicklung für unterschiedliche Größenklassen 
von Photovoltaikanlagen bis 2025 

(EVU; n=25)
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Die aktuell erstellte Studie 

umfasst 543 Seiten und ist 

ab sofort verfügbar.

Abbildung: Erwartete Marktentwicklung bis 2025 für unterschiedliche 
Größenklassen von PV-Anlagen
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Potenzialstudie

Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, 
welche sich im Rahmen der Entwicklung des Pho-
tovoltaikmarktes in Deutschland ergeben. Sie zeigt 
die rechtlichen Rahmen- und Förderbedingungen 
sowie die Geschäftsoptionen, die sich für Energie-
versorger ergeben, die mit (neuen) Geschäftsmodel-
len am Markt teilnehmen.

Ausgehend von der aktuellen Situation des 
Photovoltaikmarktes und den zu erwartenden 
Entwicklungen liefert die Studie Strategieoptionen, 
Einschätzungen zu Chancen und Risiken sowie zu 
Trends. Die Marktprognose erfolgt auf Basis einer 
detaillierten Darstellung der Prämissen, welche die 
Entwicklung des Marktes beeinflussen.

Damit wird es möglich die wichtigen Anforde-
rungen und kritischen Erfolgsfaktoren zu erken-
nen und eine eigene Handlungsstrategie, gezielt 
abzuleiten, um sich erfolgreich für die Zukunft im 
Bereich Photovoltaik aufzustellen.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) flossen in die Potenzial-
studie 50 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein:

Energieversorger/Netzbetreiber 
Dienstleister/Hersteller im Bereich Photovoltaik

Darüber hinaus wurden aktuelle Befragungen 
zu weiteren thematisch angrenzenden Bereichen 
berücksichtigt.

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 
wurden mithilfe der o. g. Interviews und Exper-
tengespräche erarbeitet. Die Auswertungen der 
Anforderungen und Erwartungen führen zu abge-
sicherten Aussagen über Markt, Trends, Potenziale 
und Strategieoptionen.

•
•

Methodik

Die Potenzialstudie richtet sich insbesondere an 
Energieversorger, Projektierer und weitere Teilneh-
mer des Photovoltaikmarktes. Sie unterstützt bei 
der Ausrichtung der eigenen Strategie/Marktpositi-
onierung bzw. des eigenen Angebots.

Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Ge-
schäftsführung, Strategie-, Unternehmens- und 
Konzernplanung. Neuen Marktteilnehmern hilft die 
Studie, fundierte Entscheidungen zum Markteintritt 
oder zur vertrieblichen Ausrichtung vorzubereiten.

An wen sich die Studie richtet
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